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Liebe Leserin, lieber Leser!Liebe Leserin, lieber Leser!
An Weihnachten muss 

sich niemand über Jesus  

ärgern. In seiner Krippe 

liegt er da, hilflos, nackt 

und bloß. 

In manchen Familien wird 

erzählt, dass er später  

zunächst Christkind  

geworden ist, das mit  

lockigem Haar und dünn 

bekleidet an Heiligabend Geschenke verteilt. 

Und weil ihm das so gut gefallen hat, ist er 

als Erwachsener Weihnachtsmann geworden. 

Und ich füge an, denn die Geschichte muss ja 

im Sinne der Liebe weitergehen, weil er nicht 

gestorben ist, drum kommt er alle Jahre wieder, 

der, auf den wir den Advent hindurch warten, 

die dreifaltige Weihnachtsherrlichkeit: 

Das liebe Jesulein, das Christkind und der  

Weihnachtsmann. Diese drei sind gern gese-

hen und gut fürs Geschäft. Spätestens wenn 

die Geschenke ausgepackt sind, sind sie ent-

behrlich, bis zum nächsten Mal. 

Ich möchte Ihnen und Euch von einem  

nächsten Mal erzählen und das liegt schon 

Jahrzehnte zurück. Ulrike hatte wahrhaftig eine 

Puppe unter dem Baum liegen, eine mit Por-

zellankopf und so. Und ihre Schwester Barbara 

ein weißblau geblümtes Kleid. Sie erkannte den 

Stoff sofort wieder, er war aus einem Bettbezug  

ihrer Großmutter. Aber ihr ewig wacher Hun-

ger machte, dass sie das Geschenk nicht so 

sehr interessierte wie die Gans, die Barbaras  

Mutter von Bauer Bornemann mitgebracht  

hatte. Schon in der Kirche hatte sie sich auf  

diese gefreut und gar nicht so recht zuge-

hört bei der Weihnachtsgeschichte. Sie wusste  

ohnehin, worum es dem Apostel Lukas ging. 

Vater, Mutter, Ulrike und sie waren nicht so  

gemein wie die Leute von Bethlehem, die 

für Josef und die schwangere Maria keine  

Herberge frei machen wollten. Die Familie hat-

te schließlich ihr ganzes Haus voller fremder 

Leute aus dem Osten. Und als sie nach dem 

Gottesdienst hörte, dass in diesem Jahr alle 

Bewohner am Gänse-Essen teilnehmen wür-

den, war Barbara nur für einen kurzen Moment  

wütend. Dann dachte sie nämlich an die Beth-

lehemer und daran, dass sie nicht so sein wollte 

wie die und dass sie es Weihnachten nicht bei 

der Herberge belassen wollte, sondern auch 

das Essen mit den Fremden teilen musste.  

Wenigstens waren die Fettwillers woanders 

eingeladen. Wahrscheinlich zum ersten Mal, 

denn sie konnte sich nicht vorstellen, dass  

außer ihrer Mutter irgend jemand die Fettwil-

lers ein zweites Mal einlud, denn wo Herr Fett-

willer aß, da gab es für die anderen nur noch 

Heulen und Zähneklappern.

Ich habe als Kind und Heranwachsener  

viele solcher Geschichten gehört. Weihnachten  

erzählt vom Platz in der kleinsten Hütte und 

vom Teilen, was man hat. 

Und so muss es den Hirten an der Krippe  

gegangen sein. Schon das Kind in der Krippe 

versammelt in seiner armseligen Geburtsstätte 

die Armen um sich. Und die haben sich nicht 

über das Arme-Leute-Kind Jesus geärgert. Die 

haben begriffen, dass in dieser Armseligkeit 

Großes beginnt. 

Und darum braucht sich auch keiner von uns 

vor seiner Armseligkeit zu fürchten, gerade 

an Weihnachten nicht. Denn um die Krippe 

soll das Leuchten der himmlischen Heerscha-

ren gewesen sein. Leuchten vom Himmel-

reich. Und in diesem Leuchten erkennen sich  

Menschen als Schwestern und Brüder über alle 

Grenzen hinweg.

Eine gesegnete Weihnachtszeit wünscht 

Ihr und Euer
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Die Feuerzangenbowle am 6. Dezember

und das Forellenräuchern am 8. Dezember

müssen in diesem Jahr leider ausfallen!

Herzliche Einladung am 1. Advent
10.00 Uhr: Gottesdienst mit Eröffnung der 

Aktion Brot für die Welt (siehe S. 37)

anschließend:

in Neuenhäusen: 11.00 Uhr Kirchenkaffee mit 

Eine-Welt-Stand im Gemeindehaus

in der Kreuzkirche:
ab 11.00 Uhr: Adventsbasar & Eine-Welt-Stand

15.00 Uhr: Adventskaffeetrinken mit Musik

17.00 Uhr: Konzert Thalia-Chor 

1. Advent 3. Dezember 20171. Advent 3. Dezember 2017

GemeindeversammlungGemeindeversammlung
Einladung zur Gemeindeversammlung
in der Kreuzkirche (siehe S. 9)

Dienstag, 5. Dezember, 19.00 Uhr

Konzert Dietmar SanderKonzert Dietmar Sander
Einladung zum Konzert „Oh Freedom“

mit dem Chor „Work in Progress“

in der Kreuzkirche (siehe S. 9)

Donnerstag, 7. Dezember, 20.00 Uhr

Herzliche Einladung zum 2. Advent
Am 10. Dezember um 10.00 Uhr heißt es:

warm anziehen beim Gottesdienst auf dem 
Landgestüt mit Pastor Michael Kurmeier,

Pastorin Carola Beuermann & Ingo Rosenthal

Landgestüt-GottesdienstLandgestüt Gottesdienst
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Kirchenvorstand Kirchengemeinde NeuenhäusenKirchenvorstand Kirchengemeinde Neuenhäusen

Arved von Moller

Vorsitzender

Tel: 2 83 43

Wilfried Brandes

Stellv. Vorsitzender

Tel: 4 16 17

Thomas Heise

Tel: 20 73 18

Dr. Jörg Rodenwaldt

Tel: 9 31 88 65

Sandra Stein

Tel: 0 50 86 - 98 74 30

Gustav Wißmann

Tel: 2 38 55

Kirchenvorstand KreuzkirchengemeindeKirchenvorstand Kreuzkirchengemeinde

Gemeindebeirat der Kreuzkirche unter Leitung von:
Carsten Holdack, Tel: 0175-2683775

Michael Kurmeier

Pastor, Vorsitz

Tel: 2 46 26

Carola Beuermann

Pastorin

Tel: 2 46 26

Rüdiger Köhnholdt

Tel: 2 39 76

Sue Gerigk

Tel: 2 19 82 82

Hans Lilie

Tel: 9 66 25 29

Corinna Schulte

Mitarbeit im KV

Tel: 3 01 42 41

Miriam Gröticke

Stellv. Vorsitzende

Tel: 48 37 55

Michael Höster

Tel: 550 500
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Bäckerei - Konditorei
Wilhelm Pippel

Telefon: 05141/2 50 63
Fax: 05141/2 50 72

Breite Straße 30, 29221 Celle

Anzeigen-Werbung

 Die Nummer lautet
0800-1110111
Was Sie/Euch auch belastet, 
wo der Schuh auch drückt: 

Die Telefonseelsorge ist ständig, 
Tag und Nacht, für jede/n erreichbar.

Redaktionsschluss: 5. Februar 2018

Bürozeiten Bürozeiten
Bürozeiten Kreuzkirche:
dienstags: 09.30 bis 11.30 Uhr

donnerstags: 15.30 bis 17.30 Uhr

Tel: 2 46 26, Fax: 90 87 26, 

E-mail: buero@kreuzkirche-celle.de 

www.kreuzkirche-celle.de 

Bürozeiten Neuenhäuser Kirche:
dienstags: 14.30 bis 16.30 Uhr

donnerstags: 09.30 bis 11.30 Uhr

Tel: 2  52 88, Fax: 2  52 86, 

E-mail: KG.Neuenhaeusen@evlka.de 

www. kirchengemeinde-neuenhäusen.de

Pfarrsekretärin in beiden Gemeinden: 
Andrea Bade

Pastorenehepaar:
Carola Beuermann, Tel: 2 46 26

Michael Kurmeier, Tel: 2 46 26

Sprechzeiten nach Vereinbarung

Impressum:  Gemeindebrief der ev.-luth. Kirchengemeinden 
  Kreuzkirche, Windmühlenstr. 45 & Neuenhäusen, Kirchstr. 2, 29221 Celle
Herausgeber:  Kirchenvorstände Kreuzkirche & Neuenhäuser Kirche

Verantwortlich:  Pastorin Carola Beuermann & Pastor Michael Kurmeier

E-Mail:    gemeindebrief@kreuzkirche-celle.de

Mitarbeit:  W. Julia Hoetger, Klaus-Dieter Krampen, Barbara Markwardt, Helga A. Piontek, Vinzent Wiedemann

Werbung:  Klaus-Dieter Krampen E-Mail: kde.krampen@online.de

Titel/Rückseite:  Titel: Carola Beuermann, Rückseite: W. Julia Hoetger

Druck:   MHD Druck und Service GmbH, Hermannsburg, Auflage: 4.500 Stück 

Spendenkonto: Kirchenamt Celle, Sparkasse Celle, IBAN: DE02 2575 0001 0000 0024 10
  Kreuzkirchengemeinde oder Neuenhäuser Kirchengemeinde

Wir danken unseren Sponsoren, die mit ihrer Werbung einen wesentlichen Beitrag  
zur Finanzierung dieses Gemeindebriefes leisten.
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... aus den Kirchenvorständen ... aus den Kirchenvorständen
11. März 2018. Erstmals dürfen die 14-Jährigen 

mitwählen und machen von ihrem Wahlrecht 

hoffentlich reichlich Gebrauch! (Mehr zur KV-

Wahl siehe Seite 33!)

Nachdem in der Kreuzkirchengemeinde eine 

für Mitte Oktober fest angekündigte Gemeinde-

versammlung wieder abgesagt werden musste, 

da wichtige Gespräche über die Modernisierung 

des Gemeindezentrums mit dem Kirchenkreis 

für Anfang November angesetzt worden waren, 

bereitet der Kirchenvorstand die Gemeindever-

sammlung nun für den 5. Dezember 2017 vor 

(siehe S. 9). Unser Kreuz auf der Kirche ist inzwi-

schen nachts beleuchtet. Eine neue Mikrofon-

Anlage für die Kirche ist beschlossen und wird 

2018 installiert.

Seit 2007 hat die Kreuzkirchengemeinde von ih-

ren damals 2.700 Mitgliedern durchschnittlich 

im Jahr 35 Mitglieder verloren. Beerdigungen 

und Austritten stehen weniger Taufen gegen-

über. Demgegenüber freuen wir uns darüber, 

dass die Anzahl unserer Vorkonfirmandinnen & 

Vorkonfirmanden gegenüber dem Vorjahr um 

mehr als die Hälfte gestiegen ist. Unser FSJ-ler 

Vinzent Wiedemann begleitet diese Gruppe sehr 

intensiv und feiert mit ihnen und einem Helfer-

team in der Nacht zum 1. Advent eine „Kirchen-

Silvesterübernachtung“ in der Kreuzkirche. 

Das Radhof-Team ist durch drei 1-Euro-Kräfte 

erweitert worden, die vom Jobcenter gefördert 

und über den Kirchenkreis begleitet werden. Wir 

sind überaus dankbar dafür, dass der Radhof in 

seiner diakonisch-integrativen Ausrichtung sei-

tens des Jobcenters anerkannt worden ist.

Wir sind sehr froh und glücklich darüber, dass 

es Herrn Dr. Brockmann, Leiter des Landgestüt, 

gelungen ist, den Gottesdienst zu Heiligabend 

wieder in die Reithalle zu holen. 

Wir wünschen Ihnen eine schöne Advents- und 

Weihnachtszeit und ein segensreiches und fried-

volles Neues Jahr, 

Arved von Moller & Michael Kurmeier

Liebe Gemeindeglieder,

das letzte Quartal ist rasch verflogen. In der Neu-
enhäuser Kirchengemeinde war das Kinder-

geburtstagsfest im September ein voller Erfolg. 

Vielen wird die Einführung unserer gemeinsa-

men Pfarramtssekretärin Andrea Bade am Ern-

tedankfest noch in guter Erinnerung sein. 

Für die Älteren unter uns hat Prof. Dr. Helmut 

Decker-Voigt an zwei Abenden die Geschich-

te unserer Gemeinde und seines Großvaters 

Pastor Wilhelm Voigt anhand seiner Bücher,  

Bilder sowie seiner Erinnerungen wieder  

lebendig werden lassen. Der „Lange Abend der 

Luther-Lieder“ mit Ekkehard Popp und Rein-

hard Mawick setzte einen besonderen Akzent im  

Luther-Jahr sowie für die Kleinen das Eidner-Sing-

spiel, das uns auf die Wartburg mitnahm. 

Der Kirchenvorstand beschäftigt sich aktuell mit 

einer Verbesserung des Mobiliars im Gemeinde-

haus und stellt Überlegungen an, wann und wie 

die Beleuchtung der Kirche innen und außen – 

mit der Unterstützung der Stiftung – langfristig 

erneuert werden kann. 

Weil die Plätze im Memoriam-Garten auf unse-

rem Neuenhäuser Friedhof bald alle vergeben 

sind, hat die Planung für ein neues Gräberfeld 

begonnen, daneben wird die Weiterentwick-

lung des Friedhofs und seiner Satzung vorange-

trieben. Auch gibt es weitere Schritte auf dem 

Weg zur Fair-Trade-Gemeinde.

In beiden Gemeinden bereiten wir uns auf 

die bevorstehenden Kirchenvorstandswah-

len vor.  Die Wahlbenachrichtigungen wer-

den mit dem nächsten Gemeindebrief in 

Ihre Haushalte flattern, in denen sich die zur 

Wahl stehenden Kandidatinnen und Kandi-

daten vorstellen werden. In der Neuenhäuser  

Kirchengemeinde werden wir an einem Pilot-

projekt „Allgemeine Briefwahl“ teilnehmen. In 

der Kreuzkirche gibt es die Wahlunterlagen wie 

gewohnt im Gemeindehaus am Wahltag, dem 
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Evangelische Stiftung Neuenhäusen Evangelische Stiftung Neuenhäusen
Musik und Lesungen – 
gut besuchte Veranstaltungen der Stiftung

Auch in den letzten Monaten des Jahres sorgten 

interessante und gut besuchte Veranstaltungen 

der Stiftung für zusätzlich mehr Lebendigkeit in 

unserer Gemeinde. Das Bläserensemble „Celler 

Nachtmusique“ überzeugte mit seiner Musik ge-

nauso wie Prof. Dr. Hans-Helmut Decker-Voigt 

mit seinen zwei Lesungen. 

Prof. Voigt gab in einer zweiteiligen Vortrags-

reihe als Neuenhäuser Kind und Enkel unse-

res früheren, sehr bekannten Pastors Wilhelm 

Voigt Einblicke in die Neuenhäuser Geschichte 

mit Foto-Dokumentationsmaterial. Er las aus  

seinem Buch „Das Pfarrhaus“ und diskutierte 

mit vielen interessierten Besuchern über das 

Leben in Neuenhäusen und in einer Pastoren- 

familie mit ihren besonderen Herausforderun-

gen im Dritten Reich. Denn Pastor Voigt war nicht 

nur durch seine Judentaufen in den Fokus der  

Gestapo geraten. 

Viele Besucher ließen sich nach den Veran-

staltungen ihre Bücher von Prof. Decker-Voigt  

signieren. Die Einnahmen aus dem Verkauf der 

Bücher wurden der Stiftung gespendet. Ganz 

herzlichen Dank dafür.

Genauso gilt unser Dank dem Bläseremsemble 

„Celler Nachtmusique“, das für die Neuenhäu-

ser Stiftung anlässlich des 10-jährigen Beste-

hens der Gruppe ein Benefizkonzert gab und auf  

seine Gage verzichtete. Alle Spenden der sehr 

gut besuchten Aufführung gingen ebenfalls an 

die Stiftung und werden damit bonifiziert. Denn 

es läuft die Bonifizierungsrunde der Landes- 

kirche „Aus 3 mach 4“. 

Neigt sich das Jahr 2017 nun langsam dem Ende 

entgegen, so laufen bereits die Planungen für 

das nächste Jahr. Lassen Sie sich überraschen. 

Nur eine Veranstaltung möchte ich bereits an-

kündigen: Am Sonntag, den 10. Juni 2018, fei-

ern wir erneut ein Turmfest, das dann wieder mit  

einem Tauffest an unserem Taufbrunnen begin-

nen und mit einem Konzert enden wird. Auch 

eine Vortragsreihe ist in Arbeit. 

Im Namen des Kuratoriums wünsche ich Ihnen 

eine gesegnete Weihnachtszeit und ein gesun-

des, frohes Neues Jahr. 

Wir würden uns freuen, Sie auch 2018 wieder 

in unseren Veranstaltungen, Vorträgen und  

Konzerten begrüßen zu dürfen und hoffen, dass 

Sie der Stiftung weiterhin gewogen bleiben.

Es grüßt Sie herzlich im Namen des Kuratoriums

Ihr Jörg Rodenwaldt 

„Haben Sie mal ̀ ne Mark?“ – Aus DM mach €, 
aus 3 mach 4!

Ja, wir wissen, dass wir seit 18 Jahren den Euro  

haben. Aber vielleicht sind in Ihrem Spar-

strumpf oder Ihrer Geld-Kassette noch DM- 

Bestände. Was tun? 

Wenn Sie noch Münzen oder Scheine der 

Deutschen Mark haben, könnten Sie sie zu-

gunsten unserer Evangelischen Stiftung  

Neuenhäusen im Gemeindehaus abgeben. 

Die Summe, die dabei zusammenkommt,  

tauschen wir bei der Landeszentralbank in Euro 

um und geben diese als Zustiftung ins Kapital 

der Stiftung. Hier wird sie durch die Landes-

kirche im Rahmen der Bonifizierung noch ver-

mehrt. 

Auf Wunsch erteilen wir Ihnen eine Spenden-

quittung für das Finanzamt. 

Mit dem alten Geld kann man noch Gutes tun! 

DM für die Stiftung DM für die Stiftung 
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Herzliche Einladung 
zur Gemeindeversammlung

Der Kirchenvorstand der Kreuzkirchengemeinde 

lädt herzlich ein zur

Gemeindeversammlung 

am Dienstag, 5. Dezember, 19.30 Uhr

im Gemeindezentrum Kreuzkirche.

Auf dem Programm stehen:

Top 1: Rückblick

Top 2: Ausblick

Top 3: Bauangelegenheiten

Top 4: Verschiedenes

Der Kirchenvorstand

Gemeindeversammlung Kreuzkirche 5. Dezember 2017Gemeindeversammlung Kreuzkirche 5. Dezember 2017

Herzliche Einladung zum Krippenspiel
der Vorkonfirmandinnen &

Vorkonfirmanden

am Donnerstag, 21. Dezember

um 19.00 Uhr 

(Einlass auch um 19.00 Uhr!)

in der Kreuzkirche, Windmühlenstr. 45. 

Wie in jedem Jahr entführen die Jugendlichen 

alle Interessierten – ob groß, ob klein – nach 

Bethlehem, wo sich seltsame Dinge ereignen.

Friedhelm Keil wird an der Orgel begleiten 

beim Gesang der Lieder des „Bethlehemer  

Kinderchors“. Viel Spaß und auch eine Portion 

Nachdenklichkeit erwarten Sie & Euch!

Krippenspiel der Vorkonfirmanden 21. Dezember 2017Krippenspiel der Vorkonfirmanden 21. Dezember 2017

Konzert mit Dietmar Sander 7. Dezember 2017Konzert mit Dietmar Sander 7. Dezember 2017

Weihnachtslesungen in der Kirche 12. & 20. Dezember 2017Weihnachtslesungen in der Kirche 12. & 20. Dezember 2017

Schöne Bescherung 

bei Getränken & Keksen!

An zwei Abenden im Advent liest unser FSJ-ler 

Vinzent Wiedemann bei Keksen und Getränken 

unter dem Motto „Schöne Bescherung“ besinn-

liche & lustige Geschichten sowie Gedichte.

Herzliche Einladung
Dienstag, 12. Dezember, 19.30 Uhr

in der Kreuzkirchengemeinde

und 

Mittwoch, 20. Dezember, 19.30 Uhr

in der Neuenhäuser Kirchengemeinde

Der Eintritt ist frei.

„Oh Freedom“ – Konzert 
mit Dietmar Sander

Der Projektchor unter der  

Leitung von Dietmar Sander lädt herzlich ein zu 

seinem Konzert „Oh Freedom“. Das Programm 

reicht von Gospel über internationales Liedgut 

und Evergreens bis zu Klassikern 

und einem brüllenden Löwen. 

Herzliche Einladung

am Donnerstag, 7. Dezember

um 20.00 Uhr in der Kreuzkirche.

Im Anschluss gemütlicher Ausklang!

Der Eintritt ist frei. Um Spenden wird gebeten!
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Seniorenprogramm in der KreuzkircheSeniorenprogramm in der Kreuzkirche
November

29.11.17 Kaffee und Klön

Dezember

06.12.17 Vinzent Wiedemann mit Geschichten

 zum Nikolaus

13.12.17 Senioren-Adventsfeier mit Pastor 

 Kurmeier und Herrn Lindemann

20.12.17 und 

27.12.17 macht der Seniorenkreis eine 

 kleine Pause!

Wir wünschen allen eine frohe Weihnachtszeit 

und einen gesegneten Jahreswechsel!

Januar

03.01.18 Kaffee und Klön

10.01.18 Wir backen Waffeln mit Frau Solle

Was glaubst Du denn?   

Gespräche am Abend – durch Glauben 

Leben stärken

Nach einem kleinen Imbiss ab 19.00 Uhr kommen wir 

um 19.30 Uhr nach einem Impuls ins Gespräch 

jeweils am 2. Mittwoch im Monat.

Es stehen folgende Fragen auf dem Programm:

13.12.17 Sternstunden

10.01.18 Durst nach Leben

14.02.18 Fasten - bringt das was?

14.03.18 Mitleid – mehr als ein Gefühl?

Wir freuen uns auf anregende Gespräche mit Ihnen und 

Euch!

Carola Beuermann, Michael Höster

Michael Kurmeier, Barbara Metzger

Elisabeth Otte-Becker, Vinzent Wiedemann

Was glaubst Du denn?  
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17.01.18 Sitzgymnastik. Frau Kronmüller

 vom DRK macht uns fit!

24.01.18 Kaffee und Klön

31.01.18 Pastorin Lessner-Wittke erzählt von 

 ihrem Wirken als Krankenhaus-

 Seelsorgerin im AKH und über 

 ihre Hospizarbeit.

Februar

07.02.18 Kaffee und Klön

14.02.18 Ehepaar Heinsen mit Film über 

 Kanarische Inseln 

21.02.18 Kaffee und Klön

28.02.18 Pastorin Beuermann zeigt einen Film

 und erzählt vom Weltgebetstag.

Die Treffen sind jeden Mittwoch um 15.00 Uhr

im Großen Saal der Kreuzkirchengemeinde. 

Herzliche Einladung!

Ansprechpartnerin für alles: 

Gerda Frankenstein, Tel: 90 84 62
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Blickwechsel  SchalomBlickwechsel  Schalom

Schalom – Frieden

Schalom Gottes – eine Begriffsklärung

Frieden ist ein zentraler Begriff, ein zentrales  

Thema der biblischen Überlieferung. Die Viel-

schichtigkeit der beiden biblischen Begriffe 

„schalom“ und „eirene“ ist grundlegend für 

jede christlich geprägte Verantwortung für den 

Frieden. Der Begriff „eirene“ ist beheimatet im  

griechisch-philosophischen Denken und meint 

Frieden als das Gegenteil von Krieg, nämlich die 

Abwesenheit offener und kollektiver Gewalt-

anwendung. Die Grundbedeutung von „scha-

lom“ ist Wohlergehen und Wohlsein. Essen und  

Gesundheit gehören ebenso zum „schalom“ 

wie Gemeinschaft und Hoffnung. Nicht nur die 

Gewalt zwischen Menschen wird im „schalom“ 

überwunden, sondern auch die wirtschaftli-

che Not und Ausbeutung, die politische Un-

freiheit und die psychische Angst. Manche jü-

dische Rabbis gehen sogar so weit und sagen,  

„schalom“ sei ein Name Gottes. Doch m.E. ist 

dieses Ineinander von „schalom“ und Gottheit 

anders zu beschreiben: Gott ist mit seinem 

Volk unterwegs, um „schalom“ heraufzufüh-

ren. Und dieser „schalom“ ist dadurch charak-

terisiert, dass Frieden und Gerechtigkeit ganz 

eng aufeinander bezogen sind. „Ach, hättest du 

doch auf meine Gebote geachtet“, spricht Gott 

zum Volk. „Dem Strom gleich wäre deine Wohl-

tat (schalom) geworden und deine Gerech-

tigkeit (tsedaka) wie die Wogen des Meeres“ 

(Jesaja 48,18). „Schalom“ und „tsedaka“, Friede 

und Gerechtigkeit, gehören zusammen. Dabei 

hat „schalom“ nichts Abstraktes, nichts, was 

nur in der Vorstellung vorhanden wäre. Auch 

wird der Begriff meistens auf eine Gemein-

schaft und selten auf ein Individuum bezogen.  

„Schalom“ ist eine Vorstellung von einem  

Leben, das Menschen gut leben können und 

nach dem sie dann alt und lebenssatt sterben 

können, weil ihre Tage gezählt sind und sie 

nicht vorzeitig zugrunde gehen an Krieg und 

Ungerechtigkeit.

Schalom Gottes auf Christus bezogen

Der „schalom“ Gottes ist ein Frieden, den der 

Jude Jesus jüdisch, das bedeutet gerechtig-

keitsbezogen, gedacht hat. Die Pax Chris-

ti, wie die Tradition diesen „schalom“ später  

nennen wird, steht in einem klaren Gegensatz 

zur Pax Romana, jener Friedensgarantie des rö-

mischen Kaiserreichs für den damals bekann-

ten Erdkreis. Aber in Wirklichkeit bedeutete 

die Pax Romana Unterwerfung und Elend, Aus-

plünderung und Versklavung, Rechtlosigkeit 

und Unfreiheit. Und so wurde sie auch von den 

Herrschenden des Römischen Reiches ganz 

unsentimental definiert: Friede und Sicher-

heit heißt Unterwerfung und Sieg über andere  

Völker. Nur eine große Militärmacht, ein rie-

siges Berufsheer konnte das Römische Reich 

zusammenhalten und den Frieden der Pax Ro-

mana garantieren. Und zu diesem Frieden ge-

hörte die systematisierte Ausplünderung der 

unterworfenen Völker, von der die Weihnachts- 

geschichte berichtet. 

Schalom Gottes und Gerechtigkeit 

am Beispiel der Weihnachtsgeschichte

Die Volkszählung, deretwegen Maria und  

Joseph von Nazareth nach Bethlehem ge-

hen, ist eine Folge dieser römischen Friedens- 

politik für die Leute in Palästina. Die Unter-

worfenen sollen besteuert werden. Und diese  

Besteuerung war neu und vorher unbekannt, 

wie der Evangelist Lukas betont. Gegen diese 

Art von Frieden der Pax Romana wird in der  

Geschichte von der Geburt Jesu Christi in Lukas 2 
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Blickwechsel  SchalomBlickwechsel Schalom

Der Schalom Gottes als Gebet für die Welt

Schalom, Pax, Friede, Salam

Dein Name, Herr, ist Leben, Friede, 

Schalom und Salam. Dieser Name sei genannt 

und gepriesen von allen.

Mit allen, die diesen Namen kennen, bitten wir 

um Frieden für die Nahen und um Frieden für 

die Fernen. Um Frieden in den Herzen. 

Friede in allen Zelten, Häusern und Palästen.

Um Frieden zwischen Religionen und Kulturen.

Um Frieden für die Schöpfung, die seufzt.

Zeige allen, wer du in Wahrheit bist.

Mache uns zu Werkzeugen deines Friedens.

Hermann Schalück, Bonn

Gelobt seiest du, König der Welten.

Du bist unsere einzige Zuflucht.

Wir bitten dich, hilf uns gegen die Ungerechtig-

keit und den Unfrieden auf der Welt.

Dass wir die schrecklichen Folgen der Kriege 

nicht vergessen oder verschweigen.

Hilf uns, Mut zu haben, Zivilcourage zu üben, 

der Ungerechtigkeit entgegen zu treten. 

Denn wir wissen: Den Frieden hast Du vorgese-

hen in Deiner Schöpfung. 

Deshalb gib uns die Kraft und das Wissen und 

die Ausdauer, für den Frieden zu arbeiten, 

und zeige uns einen Weg zum Verstand 

und zu den Herzen der Menschen, 

damit der Krieg unmöglich 

und der Frieden möglich wird.

Allah, ermögliche uns, unsere Nachkommen 

so zu erziehen, dass sie die Menschenrechte 

lieben und sie darin zu bestärken, alle Formen 

von Hass, Intoleranz und ethnischen Vorurteilen 

aus ihren Herzen zu beseitigen.

Mögen aus den Tränen der Menschen Gebe-

te werden und Handeln für den Frieden in der 

Welt! Amin! (Auszug aus einem Bittgebet von Imam 

Benjamin Idriz)

Michael Kurmeier

der Friede Got-

tes gestellt:  

„Friede auf Er-

den und den 

Menschen ein 

Wohlgefa l len“ 

(Lk 2,14) weis-

sagt der Engel, 

aber nicht den 

Fürsten und 

Herrschern, sondern den besitzlosen Hirten. 

Diesen Elenden wird ein anderer Friede ver-

sprochen: „Friede auf Erden den Menschen, 

an denen Gott Wohlgefallen hat“. Ein Frie-

den, der nicht im Jenseits stattfindet, ein Frie-

den, der auch nicht nur für die einzelne See-

le da ist, sondern Friede auf dieser Erde, der 

„schalom“ Gottes. Und der ist ein Frieden, 

den Jesus auf Gerechtigkeit hin gedacht hat. 

Somit steht die Pax Christi in einem totalen  

Gegensatz zur Pax Romana. 

In der Weihnachtsgeschichte in Lukas 2 ist dies 

gut zu erkennen. Der„schalom“ Gottes, die Pax 

Christi, kommt nicht aus dem fernen Rom des 

Kaisers über die Bestimmer und Territorial- 

herren herunter, sondern sie beginnt bei den 

Armen dieser Welt. Ihnen wird ein anderes  

Leben versprochen. Der Frieden beginnt im 

Stall und nicht im Palast. 

Der „schalom“ Gottes ist nicht von dieser 

Welt, wie das Johannesevangelium betont. Er 

stammt nicht aus der Welt von Herrschaft und 

Unterwerfung. „Meinen Frieden gebe ich euch. 

Nicht gebe ich euch, wie die Welt gibt“ (Johan-

nes 14,27). „Ehre sei Gott in der Höhe“ und  

„Friede auf Erden“ gehören zusammen. Und 

wenn wir auf Erden Krieg führen oder zuneh-

mend in Waffen erstarren, wird Gott die Ehre 

genommen. Denn die Liebe zu Gott lässt sich 

nicht trennen von der Liebe zum anderen  

Menschen. 
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Jugendtreff in der Kreuzkirche für 12-18-JährigeJugendtreff in der Kreuzkirche für 12-18-Jährige

Jugendtreff in der Kreuzkirche 

für 12- bis 18-Jährige

Wir laden herzlich ein zum

Jugendtreff in der Kreuzkirche 

einmal monatlich am Freitag 

um 18.00 bis ca. 21.00 Uhr

15. Dezember: Kekse Backen & Spielen

12. Januar: Pizzabacken & Kino

 9. Februar: Hotdog & Bowling

 9. März: Boule & Spielen

Außerdem laden wir ein zum

Offenen Jugendtreff für ALLE ab 12!

jeden Dienstag, von 15.00 bis 18.00 Uhr

& jeden Donnerstag, von 17.00 bis 18.00 Uhr.

Wir treffen uns im Kreuzkirchen-Keller, 

bei schönem Wetter im Innenhof 

zum Klönen, Spielen, Musik-Hören,

Kickern oder Tischtennis-Spielen...

Kommt, fühlt Euch wohl und seid dabei!

Wir freuen uns auf Euch!

Michael, Carola & das Jugendtreff-Team

v.l.: Jasmin, Luisa, Paulina, Max, Vinzent, Tobi; es fehlt: Yannik.
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Tanja Cohrs
Nail, Schmuck, Handycap & mehr

auf Kundenwunsch gefertigt

Nailart, Airbrush, Babyschnuller
Swarovski Schmuck 
Schlüsselanhänger

Nähen für Menschen
mit Handycaps

Facebook:Tanja Cohrs Nail & Schmuck Shop
Falkenweg 18. 29225 Celle

Tel: 0173-6 90 42 05
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Ihr Naturkostfachgeschäft
direkt gegenüber der Kreuzkirche

Täglich frisches Obst, Brot, Müsli, leckere Milch und Joghurts...
Alle Lebensmittel aus kontrolliert-ökologischem Anbau.

In unserem Post-Point erhalten Sie auch Brief- und Päckchen-
marken und können Ihre Briefe, Päckchen und Pakete abgeben. 

Montag -  Freitag 9.00 - 18.00 Uhr, Samstag 9.00 - 13.00 Uhr
Spörckenstraße 76, Ecke Windmühlenstraße 

Tel: 05141/98 00 90
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Wir freuen uns über Ihre Unterstützung!Wir freuen uns über Ihre Unterstützung!
Freiwilliges Kirchgeld

Liebe Leserin, lieber Leser,

wir danken Ihnen herzlich für Ihre Spenden 

nach unserem letzten Aufruf – in der Kreuz-

kirche sind 12.864,12 € zusammengekommen 

für ein buntes Gemeindeleben, in der Neuen-

häuser Kirche 4.200,- €. Wir konnten in unseren 

beiden Gemeinden die Vielfalt lebendig halten, 

schöne Gottesdienste, Taufen und Trauungen 

feiern, mit den Konfirmanden auf Segelfrei-

zeit fahren, Junge Kirche, Kindergottesdienst 

& Jugendtreff gestalten und Menschen zu un-

terschiedlichen Angeboten in unsere Gemein-

dehäuser einladen, Orgelklang, Chorgesang, 

Konzerte veranstalten, Feste feiern wie das 

Turmfest in Neuenhäusen oder die Kreuzkir-

che-um-ELF-Gottesdienste mit anschließen-

dem Mittagessen. 

Möchten Sie das Leben in der Kreuzkirche 

oder in der Neuenhäuser Kirche lebendig 

halten? Dann richten Sie Ihr Freiwilliges Kirch-

geld bitte an: Kirchenamt Celle, Spk Celle

IBAN: DE02 2575 0001 0000 0024 10

BIC: NOLADE21CEL, Verwendungszweck: 

Spende: Kreuzkirche oder 

Spende: Neuenhäusen

Selbstverständlich erhalten Sie eine Zuwen-

dungsbestätigung für das Finanzamt.

Wir freuen uns auf die Begegnung mit Ihnen 

in unseren Kirchen und Gemeindehäusern, auf 

den Straßen, auf dem Landgestüt, im Alten- 

und Pflegeheim Staschko, im Franz-Guizetti-

Park und anderswo…

Wir danken Ihnen für Ihren Einsatz und Ihre  

Hilfe und wünschen Ihnen Gottes reichen  

Segen! Herzlichst, Ihre

Carola Beuermann & Michael Kurmeier
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„Gottes Schöpfung ist sehr gut“

Weltgebetstag 2018 aus Surinam 

Aus Surinam kommt 2018 das Gebet 

der Frauen. Es ist das kleinste Land Südameri-

kas und eines seiner buntesten. Über 300 Jah-

re lang war Surinam holländische Kolonie, hieß 

Niederländisch-Guyana und wurde erst 1975 in 

die Unabhängigkeit „entlassen“. Es gehört zu 

Amazonien und grenzt an Brasilien. 80% des 

Landes sind noch vom Regenwald bewach-

sen, der mehr als 1.000 verschiedene Baum- 

arten beheimatet (zum Vergleich: Im deut-

schen Wald sind es gerade einmal 30).

Um diese Vielfalt geht es beim Weltgebetstag: 

Gott hat alles gut geschaffen (1. Mose 1,31) –  

eine bewundernswerte Natur und uns Men-

schen in all unserer Unterschiedlichkeit. Mehr 

als ein Drittel der SurinamerInnen sind afrikani-

schen Ursprungs, ein weiteres Drittel indischer 

Abstammung. Daneben gibt es kleine indigene 

Gruppen, JavanerInnen aus Indonesien, Men-

schen europäischer und chinesischer Abstam-

mung – insgesamt also ein „buntes Völkchen“. 

Ebenso vielfältig ist auch die Religionszugehö-

rigkeit.

Die Frauen aus Surinam laden ein, uns dieser 

Vielfalt zu öffnen und Gott dafür zu loben, ganz 

besonders für die Wunder der Natur, von der 

wir ein Teil sind. 

Es wird also mit Sicherheit bunt! 

Im Namen der Vorbereitungsteams laden wir 

gemäß dem üblichen Wechsel herzlich ein 

zum WGT-Gottesdienst

am Freitag, 2. März

19.00 Uhr: in der Neuenhäuser Kirche 

mit dem Neuenhäuser Kirchenchor (Leitung: 

Mechthild Stephany).

19.30 Uhr: in der Friedenskirche (Baptisten) 

im Wederweg. (Der Gemeindebus fährt ab Kreuz- 

kirche nach Anmeldung im Gemeindebüro!)

Nach dem jeweiligen 

Gottesdienst sind 

alle herzlich 

eingeladen 

zum Palaver mit  

landestypischen

Speisen & Getränken. 

Vorbereitungstreffen

für ALLE Frauen:

Samstag, 13. Januar, 

9.00 - 17.00 Uhr

Urbanus-Rhegius-

Haus, Fritzenwiese 9

mit Land-Informationen, Eine-Welt-Stand, 

Workshops, Liedersingen. Beginn mit Kaffee & 

Tee, Mittagspause mit Verpflegung. (Der Teilneh-

merbeitrag von 5,-€ wird von unseren beiden Kirchen-

gemeinden übernommen. Auch wer nur vor- oder nur 

nachmittags dabei sein kann, ist willkommen!)

Vorbereitungstermine Neuenhäusen: 

Mittwoch, 31. Januar, 

Donnerstag, 8. Februar, 

Mittwoch, 14. & 21. Februar, 

jeweils 19.30 - 21.00 Uhr im Gemeindesaal

Generalprobe: Mittwoch, 28. Februar, 

19.30 Uhr in der Neuenhäuser Kirche

Vorbereitungstermine Friedenskirche: 

Donnerstag, 8. Februar, 19.30 Uhr

Donnerstag, 15. Februar, 19.30 Uhr

Dienstag, 27. Februar, 19.30 Uhr

Probe: Donnerstag, 1. März, nach Absprache

Kommen Sie zu fröhlicher thematischer Arbeit! 

Haben Sie Fragen? Auskunft & Antwort geben 

für die Kreuzkirche:

Carola Beuermann, Tel: 2 46 26

für die Neuenhäuser Kirche:

Sandra Stein, Tel: 05086 - 98 74 30

Weltgebetstags-Gottesdienste (WGT) 2. März 2018Weltgebetstags Gottesdienste (WGT) 2. März 2018

WGT-Titelbild
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Harlem Gospel Konzert

New York kommt in die Kreuzkirche!

Gospel aus Harlem mit 

Reverend Gregory M. Kelly´s 

Best of Harlem Gospel

am Mittwoch, 17. Januar

um 20.00 Uhr, Einlass: 19.00 Uhr

Eintritt: 27.50 € (Vorverkauf in unseren 

Gemeindebüros und den üblichen Vorverkaufsstellen)

Wie wir es schon im letzten Jahr erleben konn-

ten, ist Gospel hier keine musikalische Show-

Einlage, sondern Bestandteil einer Messe aus 

vollem Herzen und mit grandiosen Stimmen. 

Aus dem Publikum wird eine Gemeinde! Je-

der – ob jung oder alt, katholisch oder evan-

gelisch, konfessionslos oder ungläubig – ist 

willkommen. Unter Leitung von Grammy-Preis-

träger Reverend Gregory M. Kelly, der bereits 

mit Stevie Wonder und Diana Ross zusammen-  

gearbeitet hat, transportiert der Chor die  

unbeschreibliche Atmosphäre einer Harlemer 

Gospelkirche in unsere Kreuzkirche. 

Gospelkonzert in der Kreuzkirche  17. Januar 2018Gospelkonzert in der Kreuzkirche 17. Januar 2018

Reverend Gregory M. Kelly´s Best of Harlem Gospel

Lichhhhhhhhtttttt aaaaaaauss ––––––– FFFFFFFiiiiiiilllllllmmmmmmm aaaaaab!

Kreuzkirche macht KINO 27. Februar 2018Kreuzkirche macht KINO 27. Februar 2018

Inhalt: Was, wenn es die Formel gäbe, die Welt 

zu retten? Was, wenn jeder von uns dazu bei-

tragen könnte? Als die Schauspielerin Mélanie 

Laurent und der französische Aktivist Cyril Dion 

in der Zeitschrift „Nature“ eine Studie lesen, die 

den wahrscheinlichen Zusammenbruch unserer 

Zivilisation in den nächsten 40 Jahren voraus-

sagt, sprechen sie mit Experten und besuchen 

weltweit Projekte und Initiativen, die alternative 

ökologische, wirtschaftliche und demokratische 

Ideen verfolgen. Was sie finden, sind Antworten 

Tomorrow –
Die Welt ist voller Lösungen

auf die dringendsten Fragen unserer Zeit und 

die Gewissheit, dass es eine andere Geschichte 

für unsere Zukunft geben kann. 

Kritik: „Dieser Film gibt Hoffnung, dass mit  

kleinen Ideen viel erreicht werden kann.“ „Super 

toller Film!“ „...verdient 5 Sterne!“

Französischer Dokumentarfilm von 2015

FSK: ab 6 Jahre. Dauer: 120 Minuten.

Ich freue mich auf Sie und auf diesen Abend!

Ihre Carola Beuermann

Dienstag, 27. Februar 2018 

im Gemeindesaal der Kreuzkirche 

Einlass: 19.30 Uhr 

Beginn: 20.00 Uhr

Eintritt frei! Spenden erbeten!
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Treffpunkte Kreuzkirche
Frauengruppen:
Frauenrunde: montags 15.00 - 17.00 Uhr

Offener Mütterkreis: montags, wieder 15.00 Uhr!!! mit Lilo Keitz & Team (Tel: 21 74 97)

11.12.17 Adventsfeier mit Weihnachtsliedern und Geschichten

08.01.18 Kaffeetrinken, Hilde Döscher stellt ein Buch vor.

12.02.18 mitgebrachte Häppchen, Kirschbowle und Straßburg-Film

Frauentreff am 1. Donnerstag im Monat um 20.00 Uhr - ca. 22.00 Uhr

mit Barbara Thuß (Tel: 2 63 87), Andrea Wedemeyer (Tel: 2 97 12) und Gisela Weger (Tel: 77 83) 

07.12.17 Adventlicher Abend bei Keksen, Punsch, Geschichten und Liedern

Januar:  Winterpause!

08.02.18 Klönabend: Winter früher und heute mit Leckereien aus der Jugend

Angebote für Kinder:
Kinderchor für 4- bis 10-Jährige mit Mechthild Stephany jeden Dienstag von 17.00 - 17.30 Uhr

(nicht in den Ferien)

Junge Kirche: für 4- bis 14-Jährige, samstags, 9.55 - 12.05 Uhr: 

Ansprechpartnerin: Carola Beuermann (Tel: 2 46 26), Termine: 13. Januar, 10. Februar, 10. März

Weitere Angebote für Kinder und Jugendliche siehe auch farbige Innenseiten! 

Eltern-Kind-Gruppe mittwochs, 15.00 - 17.00 Uhr mit Ira Fischer (Tel: 0163-6050078)

Lernpaten – kostenlose Einzelnachhilfe für Grundschulkinder (siehe S. 31)

Informationen für Eltern oder neue Lernpaten bei Elisabeth Otte-Becker, E-Mail: eottebecker@

web.de

Offene Gruppen & Kreise:
Lesecafé Kreuzkirche im „Roten Salon“ jeden 3. Montag im Monat von 19.30 - ca. 21.30 Uhr 

mit Julia Hoetger (Tel: 9 93 57 22) und Hilde Döscher (Tel: 74 08 82) 

Termine: 18. Dezember, 15. Januar, 19. Februar

jeweils um 19.30 – 21.30 Uhr im „Roten Salon“ (siehe S. 25), 

Radhof für Jung und Alt, jeden Montag von 15.00 - 18.00 Uhr 

mit Hans Lilie & Team (Tel: 9 66 25 29) & Glashallen-Treff & Deutsch für Flüchtlinge

Was glaubst du denn? (s. S. 11) im Großen Saal jeden 2. Mittwoch im Monat 19.30 - 21.30 Uhr

13. Dezember, 10. Januar, 14. Februar, 14. März

Amnesty-Gruppe Celle einmal monatlich dienstags, 19.00 Uhr (Tel: 978 59 33 ) im Gemeindehaus 

Guttempler-Gemeinschaft „Allergarten“, jeden Donnerstag um 19.30 Uhr-ca. 22.00Uhr

mit Joachim Bülck (Tel: 8 19 62) 

Yoga für frühe Vögel: freitags 7.30-8.30 Uhr im Kinderkeller mit Julia Otto (Tel: 0178-2675706)

Sportliches Yoga für Leute mit oder ohne Vorkenntnisse. Rutschfeste Matte mitbringen. 

Spielenachmittag für Jung und Alt mit Jutta Conrath (Tel: 2 59 18) am 1. Samstag im Monat 

von 15.00 Uhr - 17.00 Uhr: 2. Dezember, 6. Januar, 3. Februar, 3. März
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Gottesdienste KreuzkircheGottesdienste Kreuzkirche
Dezember

03.12.17 10.00 Uhr Gottesdienst zum 1. Advent mit Eröffnung der Aktion 

Brot für die Welt, anschließend öffnet der Basar seine 

Pforten in der Glashalle (s. S. 3)

Kurmeier

10.12.17 10.00 Uhr Gottesdienst auf dem Landgestüt zum 2. Advent

Musik: Ingo Rosenthal,

Kurmeier

Beuermann

10.12.17 18.00 Uhr Taizé-Gottesdienst zum 2. Advent Taizé-Team

17.12.17 10.00 Uhr Gottesdienst zum 3. Advent Kurmeier

24.12.17 15.00 Uhr Heiligabend-Gottesdienst mit Krippenspiel Beuermann&Team

16.30 Uhr Heiligabend-Gottesdienst auf dem Landgestüt 

Musik: Ingo Rosenthal & Band. Einlass: 15.30 Uhr

Kurmeier

& Team

18.00 Uhr Festgottesdienst am Heiligen Abend Beuermann

25.12.17 10.00 Uhr Festgottesdienst am 1. Weihnachtstag Kurmeier

26.12.17 10.00 Uhr Kantaten-Gd am 2. Weihnachtstag in der Stadtkirche NN

31.12.17 18.00 Uhr Gottesdienst am Silvesterabend mit Abendmahl (Saft) Kurmeier

Januar

01.01.18 18.00 Uhr Neujahrsgottesdienst mit Texten und Lesungen

Anschließend stoßen wir auf das Neue Jahr an!

Beuermann

Kurmeier

07.01.18 10.00 Uhr Gottesdienst zum Epiphaniasfest mit Abendmahl (Saft) Beuermann

14.01.18 10.00 Uhr Gottesdienst Kurmeier

21.01.18 10.00 Uhr Gottesdienst Heike Lilie

28.01.18 18.00 Uhr Taizé-Gottesdienst Taizé-Team

Februar WINTERKIRCHE 

gemeinsam in einer unserer beiden Kirchen

04.02.18 10.00 Uhr Gottesdienst, Abendmahl (Saft), Neuenhäusen, mit Kigo Ingo Schröder

11.02.18 11.00 Uhr Kreuzkirche um ELF: Masken! 

Musik: Ingo Rosenthal

Anschließend: Einladung zum Mittagessen! 

Beuermann

Kurmeier

& ELF-Team

18.02.18 18.00 Uhr Musikalischer Abendgottesdienst, Neuenhäusen Beuermann

25.02.18 18.00 Uhr Taizé-Gottesdienst Taizé-Team

März

02.03.18 19.30 Uhr Weltgebetstagsgottesdienst in der Friedenskirche 

Gemeindebus ab Kreuzkirche nach Anmeldung (s.S. 17)

WGT-Team

04.03.18 10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl (Saft), 

anschließend Vorstellung der KV-KandidatInnen

Kurmeier

11.03.18 18.00 Uhr Endspurt-Gottesdienst nach WASA, Musik: Rosenthal 

mit KV-Wahlen (siehe S. 33) 

Kurmeier

Rosenthal



Impressionen aus dem GemeindelebenImpressionen aus dem Gemeindeleben

In der Neuenhäuser Kirchengemeinde haben wir uns auf den Weg gemacht und mit dem Grünen 

Hahn angefangen, d.h. wir gucken, wo wir Energie einsparen, Betriebskosten senken, die Umwelt 

schützen können. Das Team, das diese Aufgabe umsetzen möchte, ist noch sehr klein! Es wäre 

schön, wenn wir noch MitstreiterInnen finden würden! Interessiert? Bitte melden unter Tel: 2 52 88.

Wer macht mit beim Grünen Hahn?

Preisrätsel Einsendeschluss  16. November 2017

Suchbild – Wer weiß, wo oder was das ist, was hier zu sehen ist? Wer es 

erkannt hat, schreibt die Antwort auf eine Postkarte mit Namen und Adresse 

und schickt sie an: ev.-luth. Kreuzkirchengemeinde, Windmühlenstr. 45, 29221 

Celle. 1., 2. & 3. Preis: je ein Buch-, oder Blumengutschein

Beim Kindergeburts-

tagsfest waren alle mit 

Spaß beim Spielen,  

Filzen, Malen, Schmin-

ken, bei Geschicklich-

keitsspielen, Fühlstraße, 

Glücksrad, Obst- 

spieße bauen & ver-

naschen dabei und 

lauschten Ekkehard 

Popp andächtig an der 

Orgel, bevor sie selbst 

die Tasten drücken 

durften.



Impressionen aus dem Gemeindeleben

Reformationsparty bei der Jungen Kirche in der 

Kreuzkirche. Alle helfen mit, die gute Nachricht 

von Gottes bedingungsloser Liebe – endlich auf 

Deutsch – in alle Winde zu verbreiten – beim 

Wattepusten!

Trägt Prinzessin Elisabeth von Thüringen in diesem Korb etwa 

schon wieder Brote zu den armen Menschen im Dorf, wie es ihr ver-

boten worden ist? Schnell helfen die Kinder bei der Jungen Kirche 

in Neuenhäusen, Rosen zu basteln und sie in den Korb zu  

schmuggeln – so kann das „Rosenwunder“ geschehen!

Jugendtreff mit Boule-Turnier Jugendtreff mit Pizza-Backen



Impressionen aus dem Gemeindeleben

Nachdem wir überlegt haben: „Wer 

hat den Keks aus der Dose geklaut?“ 

und gefragt, wann wir wieder mit 

„Laurentia“ zusammen sein wer-

den, konnten wir uns im Innenhof 

der Kreuzkirche beim Erntefest am  

Feuerkorb die Kartoffeln aus dem 

Kindergottesdienstbeet mit Kräuter-

quark gut schmecken lassen.



Junge Kirche in 

der Kreuzkirche

Alle Kinder & 

Jugendlichen 

von 4 bis 14 Jahren 

sind herzlich einge-

laden zur JuKi – 

Jungen Kirche

am Samstag, 

13. Januar 2018

9.55 bis 12.05 Uhr.

Wir beginnen in der Kirche, hören eine  

Geschichte, beten, singen, basteln, malen,  

spielen und frühstücken gemeinsam. 

Wir beschäftigen uns mit der Jahreslosung 

und gestalten die Pinwand in der Kirche neu. 

Weitere Termine: 10. Februar, 10. März.

Es freuen sich auf Euch 

Anne, Carola, Friederike, Luisa, Martina, 

Maike, Steffi & Vinzent

JuKi – Junge Kirche-Termine samstagsJuKi  Junge Kirche Termine samstags

Hallo Kinder,

es gibt in unseren beiden Gemeinden 

ein Krippenspiel.

In der Kreuzkirche proben wir

am 1.-3. Advent, von 12.00 bis 13.00 Uhr 

und am 23. Dezember, um 13.00 Uhr.

Die „Aufführung“ ist Heiligabend 

im Gottesdienst in der Kreuzkirche 

um 15.00 Uhr!!!

Anne, Carola, Friederike, Maike, Martina & Vinzent

In Neuenhäusen 

proben wir

jeden Mittwoch (ab sofort)

von 17.00 bis 18.00 Uhr

in der Neuenhäuser Kirche.

Die „Aufführung“ ist Heiligabend 

im Gottesdienst 

in der Neuenhäuser Kirche 

um 15.30 Uhr.

Eure Annika & Lea 

Krippenspielproben Kreuzkirche und NeuenhäusenKrippenspielproben Kreuzkirche und Neuenhäusen

Kigo – Kindergottesdienst Neuenhäusen sonntagsKigo  Kindergottesdienst Neuenhäusen sonntags

Kindergottesdienst in Neuenhäusen

Hallo, Kinder! 

Ihr seid herzlich eingeIaden 

zum Kindergottesdienst – Kigo

in der Neuenhäuser Kirche. 

Wir feiern einmal monatlich am Sonntag Kigo. 

Wir beginnen gemeinsam mit den  

Erwachsenen in der Kirche und gehen dann 

in die Kapelle oder ins Gemeindehaus, um  

unseren eigenen Kindergottesdienst zu  

feiern.

Wir freuen uns auf Euch am 

Sonntag, 14. Januar, um 10.00 Uhr

und am

Sonntag, 4. Februar, um 10.00 Uhr.

Eure Annika und Lea,



...aber Hallo – die Junge-Kirche-Pin-Wand

RADHOF Kreuzkirche

jeden Montag, ab 15.00 Uhr

Tel: 9 66 25 29 (siehe S. 30)

Spielenachmittag

im Gemeindehaus Neuenhäusen

jeden 3. Mittwoch, 15.30 - 17.30 Uhr

für ALLE ab 10 Jahre

Termine: 20. Dezember, 17. Januar, 

21. Februar

Junge Kirche in der Kreuzkirche
Samstag, 13. Januar, 9.55 - 12.05 Uhr

für 4- bis 14-Jährige
weitere Termine: 

10. Februar, 10. März

Krippenspielproben 
in der Kreuzkirche

1. bis 3. Advent, 12.00 - 13.00 Uhr
zusätzliche Probe: 23.12., 13.00 UhrHeilig Abend-Gottesdienst: 15.00 Uhr

Kinderchor in der Kreuzkirche
immer dienstags (nicht in den Ferien)

17.00 - 17.30 Uhr
für Kinder von 4 bis 10 Jahren

mit Mechthild Stephany

Kindergottesdienst 

in Neuenhäusen

Sonntag, 14. Januar, 10.00 Uhr

Sonntag, 4. Februar, 10.00 Uhr.

Krippenspielproben in Neuenhäusen

mittwochs

17.00 - 18.00 Uhr

Heilig Abend-Gottesdienst: 15.30 Uhr

Spielenachmittag Kreuzkirche
jeden 1. Samstag von 15.00 - 17.00 Uhr 2. Dezember, 6. Januar, 3. Februar

3. März

Adventsbasteln in der Kreuzkirche

Samstag, 9. Dezember 

für 4- bis 14-Jährige

10.00 - 13.00 Uhr

Kostenbeitrag: 2,-€

Anmeldung erbeten!



Herbst-Preisrätsel-GewinnerHerbst Preisrätsel Gewinner
Die Lösung des Sommer-Rätsels lautet: Erntedank. Wir gratulieren den Gewinnern zu einem Gutschein 

über: 10 € von Toys & More: Emily Vaughan; 10 € von Fahrrad-Jacoby: Dorothea Kuhnert;  

5 € von Sternkopf & Hübel: Lara Sofie Wosnitzka, 4. & 5. Platz: Yan Simon Behre & Wiebke Legall

Herzlichen Glückwunsch! Vielen Dank den Sponsoren!

Kinderchor in der Kreuzkirche immer dienstags Kinderchor in der Kreuzkirche immer dienstags

Kinderchor mit Mechthild Stephany!

Bist Du zwischen 4 und 10 Jahre alt und 

hast Lust, zusammen mit anderen Kindern 

zu singen? Dann komm zum Kinderchor 

für unsere beiden Gemeinden 

in der Kreuzkirche jeden Dienstag 

(außer in den Ferien) 

von 17.00 bis 17.30 Uhr 

und bring gern auch Deine Freunde mit! 

Neue Kinder sind immer willkommen!

Wir proben auch Lieder für´s Krippenspiel!

Adventsbasteln in der Kreuzkirche 9. Dezember 2017 Adventsbasteln in der Kreuzkirche 9. Dezember 2017

Kling, Glöckchen,klingelingeling...

so starten wir alljährlich beim Adventsbasteln, 

dann laubsägen, schneiden, kleben, brandma-

len wir, ziehen Kerzen, bemalen Porzellan und 

stellen so einiges her zum Verschenken oder  

Behalten. Komm, und sei dabei

am Samstag, 9. Dezember, 10.00 - 13.00 Uhr.

Kostenbeitrag: 2,- €. Anmeldung erbeten!



Schreib die Lösung auf eine Postkarte und schick sie an die: Kreuzkirchengemeinde, 

Windmühlenstraße 45, 29221 Celle! Gib Deinen Namen und Deine Adresse an, damit wir Dir Deinen Preis 

zusenden können. Einsendeschluss: 16. Februar 2018! Zu gewinnen gibt es je einen Gutschein: 

1. Preis: 15,-€ von Fahrrad-Jacoby     2. Preis: 10,- € von Toys&More     3. Preis:   5,- € von Sternkopf&Hübel

Preisrätsel & Einsendeschluss 16. Februar 2018Preisrätsel & Einsendeschluss 16. Februar 2018



Impressionen aus dem Gemeindeleben

Prinzessin Elisabeth kommt mit ihren Hofdamen von Ungarn nach Thürigen. Bevor sie ihren Lud-

wig heiraten kann, muss erst alles schön sauber ausgefegt werden. Mit ihren Freunden, den Holz-

würmern Bohra & Bohris (Eidner) erlebt Elisabeth auf der Wartburg so einiges, verschenkt Brote und  

Rosen an die Menschen beim Eidner Singspiel in der Neuenhäuser Kirche

Schnupperkurs: Sticken im 

Klosterstich 

Einmal im Monat treffen sich 

Frauen im Gemeindehaus 

der Neuenhäuser Kirche 

zum Sticken in der traditio-

nellen Technik des Kloster-

stichs. Der mittelalterliche 

Klosterstich passt wunder-

bar in die moderne Zeit. Neben klassischen  

Motiven aus dem Kloster werden eigene Ent-

würfe, auch Bilder moderner Künstler im Kloster-

stich neu interpretiert. Kissen und Möbelbezüge 

Sticken in Neuenhäusen  11. Januar 2018

lassen sich in dieser ausdrucksstarken Tech-

nik gestalten. Der Fantasie sind keine Gren-

zen gesetzt. 

Das Gestalten im Klosterstich ist eine  

kreative Tätigkeit, die ein gutes Gegen- 

gewicht zur heutigen hektischen Zeit dar-

stellt. Wenn Sie Interesse haben, Näheres zu  

erfahren, sind Sie herzlich eingeladen zu 

einem „Schnupperkurs“ 

am Donnerstag, 1. Januar

um 17.00 Uhr 

im Gemeindehaus Kirchstraße 2. 

Ich freue mich auf Sie. 

Elke Detlefs-Gumbrich
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Gottesdienste Neuenhäuser KircheGottesdienste Neuenhäuser Kirche
Dezember

03.12.17 10.00 Uhr Gottesdienst zum 1. Advent, anschließend:

Kirchenkaffee & Eine-Welt-Stand im Gemeindehaus

Beuermann

10.12.17 10.00 Uhr Gottesdienst auf dem Landgestüt zum 2. Advent

Musik: Ingo Rosenthal,

Kurmeier

Beuermann

17.12.17 18.00 Uhr Musikalischer Abendgottesdienst zum 3. Advent

mit Neuenhäuser Kirchenchor & KinderKirchenBand, 

Leitung: Mechthild Stephany

Beuermann

24.12.17 15.30 Uhr Heiligabend-Gottesdienst mit Krippenspiel Kurmeier & Team

16.30 Uhr Heiligabend-Gottesdienst auf dem Landgestüt 

Musik: Ingo Rosenthal & Band. Einlass: 15.30 Uhr

Kurmeier

& Team

16.30 Uhr Festgottesdienst am Heiligen Abend Beuermann

25.12.17 18.00 Uhr Musikalischer Abendgottesdienst am 1. Weihnachtstag Kurmeier

Beuermann

26.12.17 10.00 Uhr Kantaten-Gd am 2. Weihnachtstag in der Stadtkirche NN

31.12.17 16.30 Uhr Gottesdienst am Silvesterabend mit Abendmahl (Wein) Kurmeier

Januar

01.01.18 18.00 Uhr Musikalischer Neujahrsgottesdienst, Kreuzkirche 

Anschließend stoßen wir auf das Neue Jahr an!

Beuermann

Kurmeier

07.01.18 8.30 Uhr Frühgottesdienst zu Epiphanias mit Abendmahl (Wein) Beuermann

14.01.18 10.00 Uhr Gottesdienst, gleichzeitig Kindergottesdienst Beuermann&Team

21.01.18 18.00 Uhr Musikalischer Abendgottesdienst Heike Lilie

28.01.18 10.00 Uhr Gottesdienst, anschließend Kirchenkaffee Beuermann

Februar WINTERKIRCHE 

gemeinsam in einer unserer beiden Kirchen

04.02.18 10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl (Saft)

mit Kindergottesdienst 

Ingo Schröder

& Kigo-Team

11.02.18 11.00 Uhr Kreuzkirche um ELF: Masken! Musik: Rosenthal

Anschließend: Einladung zum Mittagessen! 

Beuermann

Kurmeier&Team

18.02.18 18.00 Uhr Musikalischer Abendgottesdienst, vorher Gemeinde-

versammlung mit Vorstellung der KV-KandidatInnen (s.S. 33)

Beuermann

25.02.18 18.00 Uhr gemeinsamer Taizé-Gottesdienst, Kreuzkirche Taizé-Team

März

02.03.18 19.00 Uhr Weltgebetstagsgottesdienst mit Neuenhäuser  

Kirchenchor, Leitung: Mechthild Stephany (s. S. 17 )

WGT-Team

04.03.18 08.30 Uhr Frühgottesdienst mit Abendmahl (Wein) NN

11.03.18 10.00 Uhr Gottesdienst mit KV-Wahlen (siehe S. 33) Beuermann
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Chor mit Mechthild Stephany (nicht in den Ferien)

montags um 19.30 Uhr im Gemeindehaus

Spielenachmittag mit Christa Eggers & Maria-Luise Leinski

am 3. Mittwoch im Monat, 15.30 - 17.30 Uhr 

Termine: 20. Dezember, 17. Januar, 21. Februar

Geburtstagsrunde mit Carola Beuermann& Bernd Rühe

alle zwei Monate am 1. Donnerstag im Monat

15.00 - 17.00 Uhr; Termine: 4. Januar, 1. März

Literaturcafé mit Brigitta Heine

am 2. Dienstag im Monat, 16.30 - 18.00 Uhr

im Gemeindehaus über ein Werk nach Absprache: 

12.12.: Gedichte & Geschichten zur Advents- & 

Weihnachtszeit

weitere Termine: 9. Januar, 13. Februar, 13. März

Yoga mit Ina Wedemeyer (Tel: 0152-05323930)

dienstags, 19.00-20.00 Uhr (nicht in den Ferien)

 

Männerkreis mit Hans Lilie (Tel: 9 66 25 29, hahlilie@

 gmail.com) jeden 2. Mittwoch im Monat, 19.00 Uhr

Eltern-Kind-Gruppe mit Roswitha Holdack 

(Tel: 0170-83 68 674) mittwochs, 15.00 - 17.00 Uhr 

im Gemeindesaal; für Kinder ab 0 Jahre

Treffpunkte Neuenhäuser KircheTreffpunkte Neuenhäuser Kirche
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Musikalische Lesung in Neuenhäusen 17. Februar 2018Musikalische Lesung in Neuenhäusen 17. Februar 2018

Bist Du sicher, Martinus? 

TonArt & Weise mit Texten und Musik 

von, zu und über Martin Luther

Christian Zündel als Sprecher, die Sopranistin 

Kerstin Weise und Heike Lindemann am Klavier 

haben ein spannendes Programm mit Tex-

ten und Musik zu Martin Luther und seinen  

Gedanken zusammengestellt. 

Am Samstag, 17. Februar 

um 19.00 Uhr in der Neuenhäuser Kirche 

stehen Tischreden Luthers fiktiven Reden der 

Katharina von Bora gegenüber. 

Christine Brückner lässt Luthers Ehefrau zu Wort 

kommen und ergänzt und beleuchtet Luthers 

Ideen und Grundsätze. Dazwischen stehen Ver-

tonungen von Luthers Choralmelodien von 

Johann 

Sebastian 

Bach und 

einige der 

„Biblischen 

Lieder“ von

Anton

Dvorák.

Peter Cornelius hat die gregorianischen Vorla-

gen des „Vater unser“ mit Texten und der Ton-

sprache seiner Zeit kommentiert. Auch dieser 

Liederzyklus steht auf dem Programm. So ent-

steht ein Bogen von 1517 über die Romantik 

bis in unser Jahrhundert. 

Deftig, menschlich, realistisch, berührend und 

auf besondere Weise persönlich. 

Eintritt frei. Spenden erbeten.

2 Segelfreizeiten auf 2 Booten 28. Juli bis 4. August 20182 Segelfreizeiten auf 2 Booten 28. Juli bis 4. August 2018

Segeln – für Jugendliche & Erwachsene

(Info-Flyer in den Gemeindebüros)

START: Samstag, 28. Juli, 15.00 Uhr

mit einem Reisebus an der Kreuzkirche.

Gegen 20.00 Uhr kommen wir im Hafen von 

Lemmer in den Niederlanden an und be-

ziehen dort unser Segelschiff, die Erwach-

senen sind mit Mechthild Stephany auf der 

„Zeven Wouden“, die Jugendlichen mit Michael 

Kurmeier & Vinzent Wiedemann auf der „Emma“. 

Sonntagmorgen stechen wir in See und steuern 

jeden Abend einen anderen Hafen an.

RÜCKKEHR: Samstag, 4. August, ca. 20.00 Uhr.

Auf dem Schiff verpflegen wir uns selbst. 

Jeder bekommt Aufgaben, die zum Segeln & 

Zusammenleben erforderlich sind. 

PROGRAMM: Natürlich in erster Linie „Segeln“. 

Die Jugendlichen haben an den Abenden 

die Möglichkeit, die Häfen zu erkunden, an  

Gemeinschaftsaktivitäten, Gesprächsrunden 

und Spieleabenden teilzunehmen.  

Je nachdem, wo uns der Wind hin-

treibt, gibt es Insel-Erkundung, 

Wattwanderung, Schwimmen im 

Meer oder Freibad, Fahrradtour o.ä. 

Die Erwachsenen können sich 

auf abendliche Seminareinheiten 

mit Mechthild Stephany freuen,  

verschiedene Entspannungstechniken, Sin-

gen und Gestalten mit Farben, Möglichkeiten, 

das Immunsystem gegen Stress zu schützen  

kennenlernen und etwas für die eigene Aus-

geglichenheit und Gesundheit tun. „Wer von 

See heimkommt, hat nicht nur einen ande-

ren Gang, sondern auch eine ganz andere  

Haltung.“ Joseph Conrad (Schriftsteller)

Verbindliche Anmeldungen und Fragen über 

das Gemeindebüro: Tel. 2 46 26. 

KOSTEN:  440,-€ für Erwachsene

  340,-€ für Jugendliche

Tonart & Weise
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Mit dem Treffpunkt Kultur ins Museum 16. Januar 2018Mit dem Treffpunkt Kultur ins Museum 16. Januar 2018

Wir besuchen das

Wilhelm-Busch-Museum

Am Dienstag, 16. Januar

fahren wir mit S- und U-Bahn 

nach Hannover-Herrenhau-

sen und besuchen das „Deutsche Museum für  

Karikatur- & Zeichenkunst“ (Wilhelm-Busch-

Museum). Bei einer Führung durch die Sonder-

ausstellung „Schluss jetzt! Das Alter im Spiegel 

der Karikatur“ werden wir uns vermutlich köst-

lich amüsieren. 

Um 13.00 Uhr ist für uns am Hohen Ufer in der 

Altstadt im Café-Restaurant „anna-leine“ ein 

Tisch bestellt (Speisen nach Wahl). 

Am Nachmittag besteht die Möglichkeit, sich in 

der nahe gelegenen Kreuzkirche das berühmte 

Altarbild von Lucas Cranach anzuschauen. 

Kosten: Fahrt mit Niedersachsenticket, Eintritt 

und Führung ca. 17 bis 20 €.

Treffpunkt: in der Bahnhofshalle um 9.25 Uhr 

(Abfahrt 9.40 Uhr) Anmeldung für beide  

Gemeinden ab sofort im Büro der Kreuzkirche.

(begrenzte Teilnehmerzahl!)  Hans Redeke

Neujahrskonzert in der Congress-Union

Das Staatsorchester Braunschweig gibt in der 

Congress Union das Neujahrskonzert

am Montag, 22. Januar, um 20.00 Uhr

und wir kommen mit dem Treffpunkt Kultur zu 

einem ermäßigten Preis von 18,- € hinein. 

Das Programm entführt uns in diesem Jahr 

nach England: 

- Feuerwerksmusik 

(G.F. Händel)

- Sound the Trumpet 

(Henry Purcell)

- Pomp and Circumstance 

(Edward Elgar)

und weitere britische Komponisten

Anmeldung möglichst zeitig bei:

Lilo Keitz, Tel. 217497

Mit dem Treffpunkt Kultur ins Konzert 22. Januar 2018

Das nächste Treffpunkt Kultur-Treffen für Ideen, Absprachen, Überlegungen... ist

am Dienstag, 30. Januar, um 20.00 Uhr im Kreuzkirchengemeindezentrum.

Taizé-Gottesdienste in der KreuzkircheTaizé Gottesdienste in der Kreuzkirche
Taizé-Gottesdienst 

in der dunklen Zeit

An der Tür bekommt 

man ein Licht in die 

Hand. Überall sind 

Kerzen aufgestellt. 

Jesus sagt: „Ich bin das Licht der Welt. Wer mir 

nachfolgt, wird nicht wandeln in Finsternis, 

sondern wird das Licht des Lebens haben.“ 

(Joh 8,12) 

Ein Taizé-Gottesdienst lebt von Licht,  

Gesängen, Wiederholungen und Stille. 

Fünf Minuten Schweigen, ganz bei sich sein. 

Sie sind eingeladen! Beginn: 18.00 Uhr

Termine: 10. Dezember, 28. Januar, 

25. Februar, 25. März. 

Michael Kurmeier

Mit dem Treffpunkt Kultur ins Konzert 22. Januar 2018
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Liiiicccccccchhhhhhhttttttt auusssssss – FFFFFFFiiiiiiilllllllmmmmmmm ab!

Kreuzkirche macht KINO 11. Januar 2018Kreuzkirche macht KINO 11. Januar 2018

Inhalt: Fünf langjährige Freunde – der Lebe-

mann Albert (Pierre Richard), seine feministi-

sche Partnerin Jeanne (Jane Fonda), der Play-

boy Claude (Claude Rich) sowie das ungleiche 

Paar Annie (Geraldine Chaplin) und Jean 

(Guy Bedos) – beschließen, trotz oder gerade  

wegen ihres fortgeschrittenen Alters eine 

Wohngemeinschaft zu gründen. Als Hilfskraft 

stellen sie einen jungen Deutschen namens 

Dirk (Daniel Brühl) ein. Dessen Anwesenheit 

bringt verborgene Wünsche und bislang streng 

gehütete Geheimnisse an den Tag... 

Kritik: In dieser deutsch-französischen  

Komödie von 2012 darf fleißig über, vor allem 

Und wenn wir alle 
zusammenziehen?

aber mit den sympathischen Protagonisten  

gelacht werden. Unbeschwert und über wei-

te Strecken kitschfrei inszeniert, überzeugt  

Stéphane Robelins Film als heiteres Feel-Good-

Movie mit ernsten Zwischentönen.

FSK: ab 6 Jahre, Dauer: 96 Minuten 

Knabbereien und Getränke dürfen 

mitgebracht werden. 

Ich freue mich auf Sie und auf diesen Abend!

Ihre Carola Beuermann

Donnerstag, 11. Januar 2018 

im Gemeindesaal der Kreuzkirche 

Einlass: 19.30 Uhr 

Beginn: 20.00 Uhr

Eintritt frei!

Über Spenden für die Kreuzkirchengemeinde 

freuen wir uns!

Vorweihnachtliches Lesecafé

Wir freuen uns schon darauf, Sie auch in diesem 

Jahr zu einem 

vorweihnachtlichen Lesecafé 

in den Roten Salon einzuladen, 

am Montag, 18. Dezember

um 19.30 Uhr

wo wir uns mit Geschichten,  

Gedichten, Erinnerungen und 

natürlich auch leckerem Gebäck und Tee auf die 

bevorstehenden Festtage einstimmen.

Es heißen Sie herzlich willkommen

Julia Hoetger (Tel. 99 35 722) & 

Hilde Döscher (Tel. 74 08 82)

Lesecafé Kreuzkirche 18. Dezember 2017Lesecafé Kreuzkirche 18. Dezember 2017Lesecafé Kreuzkirche 18. Dezember 2017Lesecafé Kreuzkirche 18. Dezember 2017

Und: Dienstag, 27. Februar: „Tomorrow – die Welt ist voller Lösungen“ (siehe S. 18)

– auch interessant zum diesjährigen Weltgebetstag in Surinam (siehe S. 17)

Und das nächste Kreuzkirchenkino ist am Donnerstag, 19. April: „Ich, Daniel Blake“
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Anzeigen-Werbung

Unser Friedhof  Neuenhäusen
Kirchstraße 50

Ein Ort der Ruhe und des Friedens
Hier

Wollen Sie Vorsorge treffen?
Rufen Sie an, wir beraten Sie gern.

Tel: 2 52 88

Anzeigen-Werbung
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Gesichter der Gemeinden Nelly Graf & Uli PfeifferGesichter der Gemeinden Nelly Graf & Uli Pfeiffer

Hinter den Kulissen

Es gibt auch allseits bekannte Gesichter der  

Gemeinden, über die man noch manches 

Neue erfahren kann. Vor allem, wenn diese 

Personen meist im Hintergrund bleiben. In der  

Kirchengemeinde Neuenhäusen werden wir seit 

20 Jahren nahezu bei jedem Gottesdienst von  

einer Küsterin freundlich begrüßt. Und schon 

seit 10 Jahren kann man sich von einem Mitar-

beiter sachkundig beraten lassen, wenn man 

sich für eine Grabstelle auf dem Neuenhäu-

ser Friedhof interessiert. Doch was wissen wir 

sonst über diese beiden Gesichter der Gemein-

den Nelly Graf und Uli Pfeiffer?

Wir gehen der Frage nach: Warum sind Kirche, 

Gemeindehaus und Friedhof so hervorragend 

gepflegt? Was verbirgt sich hinter den Kulissen 

und was sind das für Menschen, die dort die 

Geschicke leiten? Was alles tun Küsterin und 

Friedhofsgärtner für uns und wie sehen sie 

selbst ihre Aufgaben und ihre Arbeit?

Fangen wir draußen an, auf dem Friedhof: 

Uli Pfeiffer mochte seinen Beruf als Bau- 

schlosser, den er auch 15 Jahre lang gerne 

ausübte. Sein Herz jedoch schlug schon im-

mer auch für die Arbeit im Garten- und Land-

schaftsbau. Als damals in Neuenhäusen die 

Stelle des Friedhofsgärtners ausgeschrieben 

wurde, überlegte er nicht lange. „Ich wollte eine 

Arbeit machen, die 

mir mehr Freude 

macht und die vor 

allem auch famili-

enfreundlicher ist,” 

resümiert der Vater 

von zwei Kindern 

heute. Er war es 

leid, dass Überstun-

den und Urlaubs-

sperren ständig 

sein Familienleben belasteten. Inzwischen 

fühlt sich der bekennende Landmensch mit sei-

ner Frau und seinen Kindern im schönen Dorf 

Eversen pudelwohl: „Ich brauche die Ruhe und 

Ausgeglichenheit – und die habe ich dort!” 

„Sein” Friedhof bietet davon auch etwas: „Die 

Leute schätzen die Erholung auf unserem 

Friedhof. Hier machen sie gerne ihre Mittags-

pause. Sie schätzen die großen Bäume und 

dass nicht alle Wege so kerzengerade sind“, 

hat der Mann mit dem grünen Daumen be-

obachtet. Damit dieser Wert erhalten bleibt, 

leistet er – zusammen mit seinem Kollegen  

David Cope – harte Arbeit. „Anfangs musste 

ich mich sehr umstellen”, erinnert er sich, denn 

auf dem Friedhof muss immer wieder eine ge-

rade begonnene Arbeit unterbrochen werden, 

weil gerade wieder etwas Dringendes dazwi-

schen kommt. Doch das Schöne ist, dass die  

Arbeit sehr vielfältig und abwechslungsreich ist. 

Ganz besonders aber ist sie geprägt von guten  

Kontakten zu Besuchern und Angehörigen, die 

Beratung und Unterstützung finden. „Da ent-

wickeln sich regelrechte Freundschaften”, freut 

sich Uli Pfeiffer. Auch die gute Zusammenarbeit 

mit den beteiligten Gärtnereien und Bestattern 

macht ihm Freude und sorgt außerdem dafür, 

dass es dem Friedhof gut geht. Die Arbeit ist 

auf Langfristigkeit und Nachhaltigkeit angelegt 

und es verwundert nicht, wenn Uli Pfeiffer sagt: 

“Ich habe meinem 

Vorgänger Walter 

Rodewald viel zu 

verdanken!” 

Unsere Küsterin 

strahlt ebenfalls 

positive Energie 

aus, wenn sie von 

ihrer Arbeit erzählt: 

„Ich mache die  

Arbeit sehr gerne.” Küsterin Nelly Graf & Friedhofswärter Uli Pfeiffer
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Gesichter der Gemeinden Nelly Graf & Uli PfeifferGesichter der Gemeinden Nelly Graf & Uli Pfeiffer

Das liegt auch daran, dass sie vom Pastoren-Team  

Anerkennung spürt. „Die wollen auch meine 

Meinung hören. Ich wurde hier selbstbewusster.” 

Dadurch hat sie auch gelernt, „nein” zu sagen”. In 

ihrem Leben vorher in der deutschen Minder-

heit in Kasachstan war das eher nicht so gefragt. 

Dabei hat sie sich auch dort wohl gefühlt: „Wir 

hatten ein schönes deutsches Dorf mit einer le-

bendigen Gemeinschaft”, beschreibt sie den Ort, 

in dem sie aufgewachsen ist. Schon in den Ju-

gendgruppen fällt es ihr nicht schwer, ihre Ta-

lente einzubringen. Gesang, Tanz und Gedichte 

aufsagen macht sie gerne und ihr Organisations-

talent führte später dazu, dass sie ganze Hoch-

zeiten moderierte! Auch heute übernimmt sie 

gerne Verantwortung beim Weltgebetstag oder 

bei den Frauengottesdiensten.

„Die gute Seele im Gotteshaus” titelte „Die Zeit“ 

2015 in ihrer Serie „Beruf der Woche” über den 

Küsterberuf. Das trifft für die Küsterinnen in 

unseren Gemeinden auch zu. Aber das darf 

nicht vergessen machen, dass gerade für diese 

wichtigen Stellen nur sehr begrenzte Budgets 

vorhanden sind. Die bezahlten Stunden rei-

chen für die vielfältigen Aufgabenbereiche vor-

ne und hinten nicht aus, besonders wenn man 

seine Arbeit gut machen möchte. Die Räume 

und die Kirche sollen immer sauber, ordentlich 

und für alle Anlässe ansprechend dekoriert 

werden. Der sonntägliche Dienst beginnt lan-

ge vor dem Gottesdienst und endet auch ent-

sprechend später. Die besonderen Höhepunkte 

des Kirchenjahres erfordern manche Vorberei-

tungen. Und bei Taufen und Trauungen ist eine 

gute Beratung und Zusammenarbeit mit den 

Familien notwendig. 

„Ich mache die Arbeit sehr gerne”, stellt Nelly 

Graf klar – auch nach bald 20 Jahren Berufs-

tätigkeit in der Neuenhäuser Kirchengemein-

de. Und wenn es ihr gesundheitlich manchmal 

nicht blendend geht, bleibt sie trotzdem immer 

engagiert und zuverlässig. Wie schafft sie das 

nur? „Jeden Tag Fahrrad fahren und ab und zu 

einen schönen Kuchen backen!” – Das scheint  

das Erfolgsrezept zu sein, denn sie sagt von 

sich: „Ich denke gar nicht ans Aufhören!” 

Hans Lilie

Tanzkurs in der KreuzkircheTanzkurs in der Kreuzkirche
Tanzkurs in der Kreuzkirche

Sie sind 30 Jahre oder älter und wollen tanzen? 

Egal, ob Tanzprofi oder völlig unerfahren, allein 

oder zu zweit, schon teilgenommen oder noch 

nicht: Ich lade Sie herzlich ein zum Tanzkurs. 

Termine: jeweils Freitag, um19.00 Uhr

am 01.12., 19.01., 16.02. & 16.03.

im Kreuzkirchengemeindezentrum.

Rückfragen im Gemeindebüro! 

Ich freue mich auf Sie!

Ihr FSJ-ler Vinzent Wiedemann

Seit 2 Jahren haben wir für unsere beiden  

Gemeinden ein Pressespiegel-Team, das alle 

Meldungen, die in den Medien veröffentlicht 

werden, sammelt und dokumentiert. Nun ist 

Wer macht mit beim Pressespiegel-Team?
eine Person ausgeschieden, die überwiegend 

für die Kreuzkirche gearbeitet hat. 

Wer ist interessiert, das Team zu verstärken?

Bitte melden unter Tel: 24626. Wir freuen uns!
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Wir danken für die freundliche Unterstüt-

zung von „Fahrrad Brand“ & „Zwei-Rad-Meier“,  

deren wichtiges Angebot wir mit dem Radhof  

ergänzen.

Auch im Winter werden Fahrräder benutzt...

... deshalb ist auch weiterhin jeden Montag in 

der Glashalle Radhof. Für ein paar Stunden läuft 

dann unser kleiner ehrenamtlicher Betrieb auf 

Hochtouren. Viele Menschen aus der Gemein-

de und darüber hinaus wollen etwas tun, damit 

ihr Fahrrad funktioniert und freuen sich über  

unsere Hilfe. Jeder kann vorbeischauen oder 

Hans Lilie ansprechen unter Tel: 9 66 25 29.

Radhof in der Kreuzkirche jeden Montag, ab 15.00 UhrRadhof in der Kreuzkirche jeden Montag, ab 15.00 Uhr

Baby-Begrüßungsgeschenke überbringen 15.01.2018Baby Begrüßungsgeschenke überbringen 15.01.2018

Baby-Begrüßungsgeschenke

Wir wollen jedes neugeborene Kind 

in unseren beiden Gemeinden per-

sönlich begrüßen und beschen-

ken mit Kinderbuch, CD „Weißt 

du, wieviel Sternlein stehen?“, In-

fos und etwas Selbstgemachtem. 

Wenn Sie Geschenke übergeben möchten 

oder ein Neugeborenes kennen, das noch kein 

Willkommensgeschenk erhalten 

hat, teilen Sie dies gern mit unter  

Tel: 2 46 26 oder kommen Sie zu  

unserem nächsten Treffen 

am Montag, 15. Januar , 20.00 Uhr 

in der Kreuzkirchengemeinde.

Wenn Sie Söckchen stricken oder 

Halstücher nähen möchten, rufen 

Sie an oder geben Sie sie einfach im Gemein-

debüro ab. Vielen Dank dafür!

 Carola Beuermann & das Willkommen-Team

vegetarisches Gericht, 

eine Nachspeise, Obst und 

einen Kaffee. Es gibt eine 

Preisempfehlung, aber 

man zahlt, was man kann. 

ALLE sind herzlich will-

kommen! Wir freuen uns auf Sie & Euch!

Essen für Kind und 

Kegel, Jung und Alt 

Keine Lust zu kochen? 

Keine Lust, allein zu essen? 

freitag, 12.00 - 13.30 Uhr 

gibt es ein fleischhaltiges und ein 

Mittagstisch in der Kreuzkirche freitags Mittagstisch in der Kreuzkirche freitags 

Mittagstisch-Team

Liebe Gemeindemitglieder und liebe Freunde,

das NETZ startet wieder im April! 

NETZ – Hilfe für ALLENETZ  Hilfe für ALLE
Liebe Grüße von Regina 

Knoop, Tel.: 2 65 93



31

Anzeigen-Werbung

A
n

ze
ig

e
n

-W
e

rb
u

n
g

Ein diakonisches Angebot

Als ambulante Altenpflegerin im 

Ruhestand biete ich ehrenamt-

lich meine Hilfe an, damit betagte 

oder kurzfristig (z.B. nach einem 

Unfall) erkrankte Menschen aus unseren beiden  

Gemeinden zu Hause bleiben können. 

Ich helfe beim Ausfüllen von Antragsformula-

ren und kann Ihnen durch kompetente Bera-

tung und Unterstützung SELBSTSTÄNDIGKEIT 

auch unter schwierigen Umständen ermögli-

chen. Pflegenden Angehörigen biete ich an, 

Sie stundenweise zu vertreten. Rufen Sie mich 

gern an! 

Maria-Luise Leinski, Tel. 90 83 77

Hilfe zur Selbstständigkeit im AlterHilfe zur Selbstständigkeit im Alter

Vorlesen!Vorlesen!
Darf ich Ihnen etwas vorlesen?

Sie würden gerne mal wieder ein Buch, Gedich-

te oder die Zeitung lesen, aber Sie können es 

nicht mehr, bzw. es fällt Ihnen sehr schwer?

Vielleicht kann ich Ihnen helfen. 

Gerne besuche ich Sie Zuhause und lese Ihnen 

etwas vor! 

Melden Sie sich einfach im Gemeindebüro!

Ihr FSJ-ler Vinzent Wiedemann

Lernpaten Kreuzkirche & Neuenhäusen Lernpaten Kreuzkirche & Neuenhäusen
Lernpaten helfen und begleiten

 

Möchten Sie Ihr Kind anmelden oder selbst 

Lernpate werden und einmal pro Woche mit 

einem Grundschulkind Lesen, Schreiben, 

Rechnen, Englisch üben, oder was sonst nötig 

ist, dann fragen Sie im Gemeindebüro Kreuzkir-

che oder Neuenhäusen nach oder senden Sie 

eine E-Mail an: eottebecker@web.de .

Elisabeth Otte-Becker
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Informationen zu den KV-Wahlen

Am Sonntag, den 11. März 2018 finden in  

allen Kirchengemeinden der Landeskirche 

Hannovers Kirchenvorstandwahlen statt. Es 

werden Frauen und Männer gesucht, die für 

6 Jahre gemeinsam mit dem Pfarramt die  

Kirchengemeinde leiten. 

„Das Wahllokal“ der Kreuzkirchengemeinde 

ist wie in den Jahren zuvor unser Gemeinde- 

zentrum in der Windmühlenstraße 45. 

In der Zeit von 11.00 Uhr – 19.30 Uhr können 

dort Kirchenmitglieder ihre Kreuze machen, 

z.B. wenn Sie vom WASA-Lauf zurückkehren 

oder abends vor oder nach dem Endspurt-

Gottesdienst. 

In Neuenhäusen nehmen wir am Pilot- 

projekt „Allgemeine Briefwahl“ teil. D.h. die 

Wahlunterlagen landen in Ihrem Briefkasten, 

Sie können in Ruhe zu Hause Ihre Kreuze ma-

chen und die Unterlagen dann mit der Post zu-

rücksenden oder persönlich in der Kirchstraße 

2 abliefern. 

Kirchenvorstandswahlen 11. März 2018Kirchenvorstandswahlen 11. März 2018

„Das Wahllokal“ ist eine Stunde vor und zwei 

Stunden nach dem Gottesdienst, also 

von 9.00 - 10.00 Uhr und von 11.00 - 13.00 Uhr 

für Sie geöffnet.

Anfang Januar liegt die Wählerliste zu den 

Öffnungszeiten im Gemeindehaus aus und Sie 

können Einblick nehmen und Wahlvorschläge 

einreichen. Zum 1. Mal sind auch Jugendliche 

ab 14 Jahren zur KV-Wahl aufgerufen. 

Wer selbst kandidieren möchte, muss 

18 Jahre alt und seit mindestens drei  

Monaten Mitglied der Kirchengemeinde sein. 

Man kann sich selbst vorschlagen oder sich 

von anderen Gemeindegliedern vorschlagen  

lassen. Hierfür müssen mindestens 10 Ge-

meindemitglieder die Kandidatur mit ihrer 

Unterschrift unterstützen. Bis zum 22. Januar 

2018 ist das Zeitfenster für die KandidatInnen- 

Findung geöffnet. Im nächsten Gemeindebrief 

werden sich die KandidatInnen vorstellen. 

In der Neuenhäuser Kirchengemeinde gibt 

es am Sonntag, 18. Februar, 16.30 - 18.00 Uhr

(vor dem Musikalischen Abendgottesdienst)

eine Gemeindeversammlung mit Vor- 

stellung der KandidatInnen.

In der Kreuzkirchengemeinde gibt es

am Sonntag, 4. März 2018, ab ca. 11.15 Uhr

(nach dem Gottesdienst) eine Vorstellung 

der zur Wahl stehenden Personen. 

Dort können Interessierte sich vor der Wahl 

einen Eindruck verschaffen.

Ende Februar bis zum 10. März werden die 

Wahlbenachrichtigungen, bzw. die Brief-

wahlunterlagen verschickt oder verteilt.

Wer wählt oder sich als KandidatIn zur Ver-

fügung stellt, gestaltet unsere Kirchenge-

meinden mit und hält sie lebendig. 

Gehen Sie wählen! Stärken Sie unsere  

Kirchengemeinden! Kirchenvorstand und 

Pfarramt beantworten gern Ihre Fragen.

Die Kirchenvorstände
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Smartphone – Android – Wie geht das?

Ein Workshop mit Carsten Holdack

Herzliche Einladung zum 

Smartphone-Android-Workshop 

mit Carsten Holdack rund um die Themen 

Sicherheit, Kosten, Gefahren, Möglichkeiten... 

Die Workshops sind jeden Mittwoch 

18.30 - 20.00 Uhr (nicht 2. Mittwoch im Monat!)

im Kreuzkirchengemeindezentrum.

Die Teilnahme ist kostenlos!

Spenden für die Gemeinde erbeten.

Wir haben eine WhatsApp-Gruppe aufgebaut 

in der die aktuellen Termine und Terminver-

schiebungen bekannt gegeben werden. 

Möchten Sie über diesen Kanal informiert wer-

den,  senden Sie bitte eine Info an 

Carsten Holdack: 0175-2683775. 

Smartphone-WorkshopSmartphone Workshop

Wenn das Küchenmesser stumpf ist, dann... 

kommen Sie in die Kreuzkirche

einmal monatlich montags

während des Radhofes: 15.00 - 17.00 Uhr

Termine: 4. Dezember, 8. Januar, 5. Februar

Carsten Holdack

Messerschärf-Aktion

Ein Kreis für Männer!

Männerkreis in Neuenhäusen – das sind aktuell 

sieben Männer, die sich 

jeden zweiten Mittwoch im Monat 

um 19.00 Uhr 

im Gemeindehaus Neuenhäusen

treffen, um sich mal richtig auszuquatschen! 

Wir sind sehr beweglich und treffen uns auch 

mal außerhalb der Kirchengemeinde. 

Wer uns also kennenlernen möchte, sollte sich 

sicherheitshalber vorher melden. Uns zieht 

es mal hier- und mal dorthin, sowohl thema-

tisch als auch räumlich! Da kann auch mal ein  

Ausflug, ein Grillabend oder eine Pilgerwande-

rung unternommen werden. Hauptsache nicht 

langweilig und auch nicht oberflächlich. 

Männerkreis jeden 2. Mittwoch im Monat

Also mit Spaß und Nachdenklichkeit. 

Dieses Rezept werden wir auch im neuen 

Jahr weiter verfeinern, vielleicht mit neuen  

Gesichtern? Ansprechen kann man uns über

Hans Lilie (Tel. 9 66 25 29) 

& Detlev Löper (Tel. 0170-3680003).

Messerschärf Aktion
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Fotos, die in diesem Gemeindebrief abgedruckt werden, und 

Fotos, die bei unseren Aktionen entstehen, 

werden z. T. auch ins Internet gestellt auf unsere Homepages. Diese finden Sie unter: 

www.kreuzkirche-celle.de und www. kirchengemeinde-neuenhäusen.de

Sollten Sie nicht damit einverstanden sein, dass Sie oder Ihre Kinder dort zu sehen sind, 

wenden Sie sich bitte an unser Gemeindebüro.

A
n

ze
ig

e
n

-W
e

rb
u

n
g



37

„Mit Sicherheit 

gut ankommen“

Anfang September

wurde ich durch  

einen Artikel in der 

Celleschen Zeitung 

aufmerksam auf ein Kunstprojekt, das – initiiert 

durch die gemeinnützige Outlaw-Stiftung – sei-

nen Weg von der deutschen Nordseeküste kreuz 

und quer durch Deutschland über Flüsse und  

Kanäle auch in den Celler Hafen fand.

Dieses bundesweite Schiffsprojekt über Flucht 

und Migration unter dem Motto „Mit Sicher-

heit gut ankommen“ führte eine lebensnahe 

Kunst-Installation des Dänen Jens Galschiot 

mit an Bord: 70 Kupferfiguren, die – in boden-

lange Gewänder und Tücher gehüllt – Männer, 

Frauen und Kinder unterschiedlicher Ethnien 

auf ihrer Flucht aus Afrika darstellen.

Ziel dieses Projektes, das bis nach Berlin führte, 

war es, Menschen anzusprechen und einzula-

den, sich mit dem Thema auf andere Weise als 

gewohnt auseinanderzusetzen und durch eige-

ne Erfahrung und Begegnung den Zugang zum 

Schicksal der Geflüchteten zu finden.

Während der drei Tage, an denen der Fisch-

kutter im Celler Hafen lag, hatten wir Besucher 

die Möglichkeit, selbst dieses schwankende  

Gefährt zu betreten, um einen ungefähren 

Eindruck von den Bedingungen zu gewinnen,  

denen die Flüchtlinge ausgesetzt waren. 

Zu bedenken war dabei, dass die  

Anzahl der dichtgedrängt stehen-

den Kupferfiguren nur ein Viertel der 

tatsächlichen Menschenmenge aus-

machte, die damals auf ihrem gefahr-

vollen Weg von Afrika nach Lampedusa  

unterwegs war.

An Bord des Fischkutters rückte uns die Not 

dieser Menschen um einiges näher, die lieber 

eine solch schwierige Reise ins Ungewisse auf 

sich nahmen, als in ihrer zerstörten Heimat aus-

zuharren.

Ergänzend zu diesen Eindrücken an Bord konn-

ten wir uns während des Bildvortrages „Syrer in 

Deutschland – wer sind sie“ zunehmend in die 

Schicksale der Betroffenen einfühlen, die weit 

entfernt von ihrer eigenen Kultur und Tradition 

darum kämpfen, in einer ihnen fremden Welt 

Fuß zu fassen.

Durch unser Thema „Schalom“ wurde mir  

erneut bewusst, wie gegenwärtig die geschil-

derten Eindrücke noch in mir sind und wie 

notwendig es mir erscheint, den zunehmend 

trennenden und spaltenden Strömungen  

dieser Zeit unser Bemühen um friedvolle  

Begegnungen entgegenzusetzen. 

So sehe ich das Leitmotiv „Mit Sicherheit gut 

ankommen“ auch als Advents-Thema, das 

mich zur Gestaltung unserer Gemeindebrief- 

Rückseite inspiriert hat.

SCHALOM – PAIX – PACE – PEACE – PAZ– 

SA’LAM – AMANI – Ihnen allen, wünscht

W. Julia Hoetger

Erlebt und drüber nachgedachtErlebt und drüber nachgedacht

Am 1. Advent startet Brot für die Welt mit der 58. Spendenaktion

Unser Kirchenkreis sammelt in diesem Jahr für ein Projekt, das vom Roten Kreuz Vietnams durchge-

führt wird. 2.300 Menschen erhalten Unterstützung beim Bau von Regenwassertanks und Latrinen. 

Helfen Sie mit, damit Brot für die Welt Hilfe zur Selbsthilfe leisten kann! 

Spenden an: Kirchenamt Celle, Zweck: Brot für die Welt, IBAN DE36 2575 0001 0000 0024 10

Eine saubere Lösung!      Start 1. Advent 2017Eine saubere Lösung!      Start 1. Advent 2017
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So feiern wir Weihnachten!

Wir wünschen Ihnen und Euch allen Frohe Weihnachten!

Neuenhäuser Kirche:
15.30 Uhr!!!

Gottesdienst mit Krippenspiel 

für Groß und Klein. 

Dazu lädt das Team um Annika Legall und Lea 

Gressmann gemeinsam mit Pastor Michael 

Kurmeier herzlich ein. 

Kindgerecht und fröhlich wird 

dieser Gottesdienst sein und 

viele Kinder sind daran  

aktiv beteiligt.

16.30 Uhr!!!

Gottesdienst für alle, 

die es lieben, 

traditionell zu feiern.

Pastorin Carola 

Beuermann und 

Ekkehard Popp an 

der Orgel sowie 

Manuel Popp auf 

dem Waldhorn  

laden ein zu  

einem Fest- 

gottesdienst, 

in dem die  

bekannten  

Lieder, 

 die Weihnachts- 

geschichte und die  

Predigt im Mittelpunkt stehen.

Am 1. Weihnachtstag um 18.00 Uhr laden   

Pastor Michael Kurmeier und Pastorin Carola 

Beuermann herzlich ein zum festlichen 

Musikalischen Abendgottesdienst mit Familie 

Wißmann-Schneider.

Kreuzkirche:
15.00 Uhr!!!

Gottesdienst mit Krippenspiel 

für Groß & Klein. 

Dazu lädt das Junge-Kirche-Team um Pastorin 

Carola Beuermann herzlich ein. Kindgerecht 

und fröhlich feiern wir diesen Gottesdienst, 

und viele Kinder, auch der Kinderchor, sind 

daran aktiv beteiligt. 

16.30 Uhr 

Gottesdienst für alle, die 

moderner feiern wollen. 

Traditionelles und Neues 

sollen sowohl musikalisch als 

auch textlich miteinander 

verwoben werden. 

Michael Kurmeier, 

Ingo Rosenthal & Band  

laden zu diesem 

Gottesdienst ein in die 

Reithalle auf dem Land-

gestüt.

18.00 Uhr

Gottesdienst für

alle, die es lieben, 

traditionell zu feiern. 

Pastorin Carola Beuermann 

lädt herzlich ein zu einem Festgottesdienst, in 

dem die bekannten Lieder, begleitet von Heinz 

Lindemann an der Orgel, die Weihnachtsge-

schichte und die Predigt im Mittelpunkt stehen.

Am 1. Weihnachtstag um 10.00 Uhr 

lädt Pastor Michael Kurmeier mit Heinz  

Lindemann an der Orgel zum Festgottesdienst 

ein.



spiel mir das lied vom leben                  der himmel reißt auf
denn es kommt ein schiff                                  und einer sagt
voller hoffnung                             ich mache alles neu

Wyislawa Szyborska 
Auszug aus „Die Gedichte“ – erschienen in „Der Andere Advent“ 2012/13


